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Grundlegende Informationen für Inspektion und Wartung:
Der Eigentümer oder Betreiber muss zur Verhinderung von Unfällen sicherstellen, dass ein geeigneter Inspekti-
onsplan für die Parkour-Anlage, die Parkour-Elemente und auch für den Parkour-Belag aufgestellt und eingehal-
ten wird. Dieser muss lokale Bedingungen berücksichtigen, die die notwendige Inspektionshäufigkeit beeinflus-
sen können. Der Inspektionsplan muss die bei den verschiedenen Inspektionen zu inspizierenden Komponenten 
und die Inspektionsverfahren aufführen.

Hinweis:
Bodenbeläge müssen zwingend nach DIN-EN 16899 hergestellt werden. Stimmen Sie sich hier mit dem 	
jeweiligen Hersteller ab. Bodenbeläge müssen nach den Herstelleranweisungen mit einer Häufigkeit 		
inspiziert und gewartet werden, die nicht unter den Herstellerangaben liegt.

Die Häufigkeit der Inspektionen oder Wartungen des Gerätes oder seiner Bauteile richtet sich nach 
folgenden Merkmalen:

a) visuelle Routine-Inspektion (vor Benutzung / täglich Sichtprüfung):a) visuelle Routine-Inspektion (vor Benutzung / täglich Sichtprüfung):
Die visuelle Routine-Inspektion ermöglicht das Erkennen offensichtlicher Gefahren, die aus Vandalismus, Be-
nutzung oder Witterungsbedingungen resultieren können, wie z. B. Gefahren wie zerbrochene Teile oder zer-
brochene Flaschen. Bei stark beanspruchten oder durch Vandalismus gefährdeten Parkour-Anlagen könnte eine 
tägliche Inspektion dieser Art erforderlich sein.
Die routinemäßige Wartung der Parkour-Elemente und des Bodenbelags muss aus vorbeugenden Maßnahmen 
bestehen, um den Sicherheitsgrad, die Leistungs-fähigkeit und die Übereinstimmung der Parkour-Elemente mit 
dieser Norm beizubehalten. Derartige Maßnahmen müssen Folgendes einschließen:

ANMERKUNG Beispiele für Punkte der visuellen Inspektion sind Sauberkeit, Oberflächenbeschichtungen, 
freiliegende Fundamente, scharfe Kanten und fehlende Teile.

b) operative Inspektion (alle 1-3 Monate):
Die operative Inspektion ist eine umfassendere Inspektion, um den Betrieb und die Standsicherheit des Geräts, 
besonders im Hinblick auf Verschleiß, zu überprüfen. Diese Inspektion muss alle 1 bis 3 Monate während des 
Nutzungszeitraums durchgeführt werden.

ANMERKUNG Beispiele für Punkte der visuellen und operativen Inspektion sind die Bodenabstände der Geräte, 
übermäßiger Verschleiß, Wachstum von Algen und Moos, die Fixierung der Befestigungsmittel und sich bewe-
gende Teile.

c) jährliche Hauptinspektion (Jährlich):
Die jährliche Hauptinspektion wird durchgeführt, um das Gesamtsicherheitsniveau des Geräts, der Fundamente 
und Bodenbeläge festzustellen. Das umfasst alle im Ergebnis der Bewertung der Sicherheitsmaßnahmen durch-
geführten Veränderungen, Witterungseinflüsse, das Vorhandensein von Holzfäule oder Korrosion und alle Ver-
änderungen des Sicherheitsniveaus des Geräts durch durchgeführte Reparaturen oder durch hinzugefügte oder 
ausgetauschte Komponenten.

ANMERKUNG Die jährliche Hauptinspektion kann auch das Ausgraben oder Freilegen bestimmter Teile des 
Geräts und/oder des Bodenbelages einschließen. Zusätzliche Maßnahmen könnten notwendig sein, um eine 
mögliche Eigenschaftsverschlechterung der Bauten und der Stoßdämpfung des Bodenbelags festzustellen.
Der Betreiber einer Parkour-Anlage muss mindestens einmal jährlich die Wirksamkeit sämtlicher Sicherheits-
maßnahmen systematisch bewerten. Die Bewertung beruht zum Beispiel auf nationalen oder lokalen Bau- und 
Sicherheitsvorschriften, dieser Europäischen Norm und auf Erfahrungswerten.
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Hinweis:
Ausschließlich befähigtes Personal darf Inspektionen, Prüfungen, Reparaturen und Wartung usw. durch-
führen. Das Personal muss angemessene Angaben hinsichtlich seiner Aufgaben, Verantwortungsberei-
che und Befugnisse erhalten. Ausschließlich qualifiziertes Personal darf sicherheitsbezogene schwere 
Arbeiten durchführen, wie das Schweißen tragender Komponenten oder das Prüfen des Bodenbelags.

Parkoureinrichtungen sind regelmäßig auf Funktionalität, Festigkeit und ordnungsgemäßen Aufbau / 
Standsicherheit zu kontrollieren.

Routinemäßige Wartung:
•	 Festziehen von Befestigungsmitteln (Griffstangen etc.)
•	 Behandeln und Reinigen von Oberflächen (Moosbildung etc.)
•	 Wartung aller Fallschutzbeläge und gegebenenfalls eine erneute Prüfung
•	 Reinigung der Parkour Anlage
•	 Entfernen von zerbrochenem Glas und sonstigem Schmutz oder Verunreinigungen
•	 Erneuerung loser Aufschüttungen, um das Bodenniveau der Angabe der Höhenmarke nachzuarbeiten.		

														            
Instandsetzung (nur durch Fachpersonal):
•	 Austausch von Befestigungsmitteln
•	 Schweißarbeiten oder Reparaturschweißungen
•	 Austausch von Verschleißteilen oder mangelhaften Teilen und tragenden Komponenten
•	 Reparatur und / oder Austausch eins mangelhaften Belages	

Wenn während des Betriebs Mängel auftreten, die eine ernste Gefahr verursachen könnten, müssen 
diese umgehend beseitigt werden. Das Gerät muss, wenn das nicht möglich ist, auf geeignete Weise 
gesichert werden, z. B. durch das Entfernen des beschädigten Produktteils oder durch eine Umzäunung. 
Der Zugang für die Öffentlichkeit muss bis zur Reparatur des unsicheren Geräts oder Bodenbelages v
erhindert werden.

Veränderungen am Gerät:
Veränderungen an der Parkour-Anlage, am Parkour-Element oder am Bodenbelag, die die Sicherheits - 
merkmale beeinflussen könnten, dürfen ausschließlich nach Rücksprache mit dem Hersteller oder einem Sach-
kundigen durchgeführt werden. Die Person oder Organisation, welche die Veränderungen durchführt, ist dafür 
verantwortlich, dass das Gerät den Anforderungen dieser Norm entspricht. Jegliche Änderungen müssen doku-
mentiert werden. Die Beschriftung/Kennzeichnung sowie alle Dokumentation müssen entsprechend aktualisiert 
werden.

Vorschriften und Regeln (Quellen):
•	 DIN-EN Norm 16899
•	 Anforderungen, einschließlich Sicherheit und Prüfverfahren (DIN EN 79005)
•	 Unvallverhütungsvorschrift „Allgemeine Vorschriften“ (GUV 0.1)
•	 Richtlinien für Schulen, Bau und Ausrüstung (GUV 16.3)
•	 Broschüre Sicherheit von Sportgeräten (GUV 57.1.31) 

Benötigen Sie Unterlagen zu Ersatzteilen, Einbauhinweise oder weitere technische Informationen? Gerne stellen 
wir Ihnen die entsprechenden Dokumente auf Anfrage zur Verfügung.



Vindico Sport GmbH
Thurn-und-Taxis Str. 42

73432 Aalen-Ebnat
Germany

Tel. +49 (0)7363 / 40 90 2 - 0
Fax. +49 (0)7363 / 40 90 2 - 99
E-Mail: info@vindico-sport.de

www.vindico-sport.de

WWW.VINDICO-SPORT.DE

Technische Änderungen i. S. eines technischen Fortschritts sowie Farbabweichungen, Irrtümer und Druckfehler sind vorbehalten.   Stand 11/2024Technische Änderungen i. S. eines technischen Fortschritts sowie Farbabweichungen, Irrtümer und Druckfehler sind vorbehalten.   Stand 11/2024


